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Telegramm⸗Adreſſe : ( Badiſche Boltszeitung . )

„ Journal Naunheim . “
der Poſtliſte eingetragen unten

8n Nr. 2472.
Abonnement :

60 Pfg . monatlich .
Bringerlohn 10 Pfg . monatlich ,
durch die Poſt bez. inel . Poſtanſ⸗
ſchlag M. . 30 pro Quartal .

Jnuſerate :
Die Colonel⸗Zeile 20 Pfg .

Die Reklamen⸗Zeile 60 Pfg .
Einzel⸗Nummern 3 Pfg .

Doppel⸗Nummern 5 Pfg .

der Stadt Maunheim und Umgebung . ( Manueimer Voltsblatt )

Mannheimer Journal .
( 103 . Jahrgang . )

Amts⸗ und Kreisverkündigungsblatt
Erſcheint wöchentlich ſieben Mal .

Serantwortlich :
füir den politiſchen u. 1 15855Thef⸗Redakteur Herm . Meges,
für den lokalen und prov . Theil

Ernſt Müller ,
für den Inſeratentheil :

Karl Apfel .
Aotationsdruck und Bexlag des

Dr . H. Haas ' ſchen Buch⸗
Jruckerei ,

( Das „ Kannbeimer Jeurnal “
iß Sigentbum deß fafholiſchen

Bürgerzeſpitals . )
fämmtlich in Nannheim .

Nr . 336 . ( Celephon⸗Ar . 218 . )

Zweites Blatt .

LCandwirthſchaftliches .
Heuſel ' s Mineraldünger . Dieſer Tage fand

in dem Amtsſtädtchen Grünſtadt eine gerichtliche Verhand⸗

lung ſtatt , die geeignet iſt , die Aufmerkſamkeit der weiteſten

Kreiſe der landwirthſchaftlichen Bevölkerung auf ſich zu lenken .

Kommt da zu einem pfälziſchen Gutsbeſitzer ein Vertreter des

ſogenannten „Henſel ſchen Mineraldüngers “ und macht
dieſem ein Offert . „ Ich halte die Sache für Schwindel und

Schwindelzeug kaufe ich keins “ entgegnete der alte praktiſche

Landwirth . Dies brachte den Vertreter des „ Steinmehls “
in Harniſch und er drohte , den Gutsbeſitzer zu verklagen , worauf

dieſer gleichfalls erregt erwiderte : „ Machen Sie , 5 Sie ſofort
über meine Thorſchwelle kommen ! “ Dies der Hergang der

Sache , die zu einer höchſt intereſſanten Gerichtsverhandlung
Veranlaſſung gab , denn Henſel ' s Vertreter hielt Wort und er⸗

hob gegen den Landwirth auf Grund des § 185 . ⸗St. ⸗G. ⸗B.
Klage wegen Beleidigung . Ob er wohl daran gethan ? Der

Angeklagte ſuchte
1755

für die Bezeichnung des Steinmehls als

„ Schwindel “ den Wahrheitsbeweis anzutreten und ließ eine

Reeihe von Sachverſtändigen , Gutsbeſitzer und Landwirthe , die

praktiſche Verſuche mit dem Mittel gemacht , Agrikultur⸗Chemiker
und Landwirthſchaftslehrer , die es von der wiſſenſchaftlichen
Seite an beſahen , zur Verhandlung laden , und ſie alle ſprachen
ein vernichtendes Verdikt über den als Allheilmittel angeprieſenen

niverſaldünger “ gus . Aber auch die klägeriſche Partei

hatte nicht geſäumt , und führte ihre Gewährsmänner , ein volles

Dutzend , in ' s Treffen und dieſe , darunter auch ein Schuſter⸗

0 und ein Vertreter des Henſel ' ſchen Düngers , erzählten

ſul. 65 wahre Wunderdinge , die das Steinmehl bewirkt haben
oll . So will der eine damit bei Zuckerrüben gerade den

doppelten Ertrag gehabt haben , der andere von einem Sand⸗
acker, aus dem überhaupt nichts mehr zu ziehen war , eine Kar⸗

toffelernte erzielt haben , die der „ Stagt all “ war , wieder ein

anderer hatte Gerſte , die höher im Halm ſtand , oder Korn , das

beſſer im Kern war , und was derartige allgemeine Angaben

mehr ſind . Keiner dieſer Zeugen hatte einen exakten Verſuch

ausgeführt oder ſich nur die e genommen , das Erträgni

abzumeſſen oder abzuwiegen : — „ſie waren eben zufrieden “ un
— wie es ſchien — in ihren Anſprüchen auch ſehr be den
denn auf die Frage eines Sachverſtändigen , wie viel Rüben von

feinem 1½ Morgen großen Feld er denn geerntet habe , erwiderte
ein ſolcher zufriedener Landwirth : 187 Centner ; eine Quantität ,
die er bei einem guten Düngungszuſtand ſeines Feldes ſehr

wohl von einem Morgen hätte erzielen können . —Nichts weniger
als zufrieden waren dagegen alle dieſenigen Landwirthe , die ge⸗

wohnt ſind , den Rechenſtift zu handhaben . Hier brachten die

Verſuche mit Henſel ' s Steinmehl durchgehends Verluſte und es

ſtehen die aufgewendeten Koſten in gar keinem Vergleich
15

dem

Mehrerträgniß gegenüber ungedüngten Aeckern . Auch die ver⸗

ieken fi Verſuche mit unſeren alten künſtlichen Düngern
ielen für das geradezu kläglich aus .

Von den mehrfachen Verſuchen , deren Ergebniß 8orger wurde ,

nur zwei Beiſpiele :

SGutspächter Ludwig Schickert auf Stifterhof , Gemeinde

Griesfeld , führte gleichzeitig neun Verſuche aus mit Gerſte .

Dieſelben hatten , pro bayeriſchen Morgen zu 24 Ar berechnet ,

nachſtehendes Ergebniß :
1) ungedüngt : 8 Ctr . 12 Pfd . ;

83
gedüngt mit 6 Ctr . e

l : 10 Ctr . 37 Pfd . ;
8) gedüngt mit 6 Ctr . Thomasmehl und 4 Etr . Kainit :

4) gedün
11 Ctr . 69 Pfd . ;

t mit 6 Ctr . Thomasmehl , 4 Ctr . Kainit und

50 Pfd . Chiliſalpeter : 14 Ctr . 38 —
8) gedüngt mit 6 Ctr . Thomasmehl , 4 Etr. Karnit , 1 Ctr .

iliſalpeter : 16 Ctr . 17 Pfd . ;
6 18950 mit 6 Ctr . Thomasmehl , 4 Ctr . Kainit und

1,50 Ctr. Chiliſalpeter : 17 Etr . 88 Pfd . ;

7) gedüngt mit 6 Ctr . Thomasmehl ,4 Etr . Karnit und

2 Ctr . Chiliſalpeter : 19 Ctr . 22 Pfd . ;

8
55 0

t mit 4 Ctr . Henſel ' s Univerſaldünger: 8 Etr .

6 Pfd.;
edüngt mit 8 Ctr . Univerſaldünger : 9 Ctr . 32 Pfd.

3 ſtellten ſich bei dieſem Verſuch die gedüngten Parcellen

e der ungedüngten wie folgt :
celle : Düngungskoſten : Mehrertrag Mehreinnahme

abzüglich der
Düngungskoſten

2 Mk . . 60 2 Ctr . 25 Pfd . Mk. 11 . 40

8 1 1180 3 % 38 „ 16 . 56

4 „ % „ 33 . 28

5 e „ 47 . 60

8 „ 26 . 80 9 „ „ 50 . 88

7 %
Verluſt

8 Mk. 10 . 48

55 „ 18 . 409
Wir ſehen hier, daß ſich bei einer vernünftigen Anwen⸗

dung der künſtlichen Dünger die Reineinnahmen in dem gleichen
Maße hoben , als die Abtheilungen des Verſuchsfeldes in einen

beſſeren Düngungszuſtand verſetzt wurden , während bei der
Henſelſchen Düngung die Verluſte um ſo größer werden , je

mehr von dieſem angeblichen Univerſaldünger auf den Acker gebracht
wird . Der Grund ſſt ſehr naheliegend : Einmal iſt der Henſel' ſche
Mineraldünger , wie vorſtehender Verſuch zeigt, ein ſehr min⸗
derwerthiges Düngemittel , ſodann ſteht ſein Preis im Verhältniß
zum Werthe ganz abnorm hoch . Der Agricultur⸗Chemiker

Seleſenſte und berbreitetür Jritung in Maunheim und Amgebung .
eeee .

ausgeführt hat . Derſelbe theilte ein Verſuchsfeld von 243 Im

durch einen Längs⸗ und Querſchnitt in vier gleiche Pareellen ,

die er mit Runkelrüben beſtellt und in der Weiſe düngte , daß
zwei ſich ſchräg gegenüber liegende Parcellen mit 50 Pfd . Kali⸗
ſalpeter⸗Superphosphat , die beiden anderen mit 80 Pfd . Henſel ' ſchem
Steinmehl beſtreut wurden . Bei dieſem Verhältniß war der

Preis der beiden Düngemittel gleich . Von den mit Kali⸗Salpeter⸗
Superphosphat gedüngten Parcellen wurden 22 Ctr . 10 Pfd. ,
von den beiden anderen nur 14 Ctr . 92 Pfd . , mithin 7 Ctr .

08 Pfd . weniger , geerntet ! Dieſe beiden Beiſpiele werden ge⸗
nügen ; zugleich werden ſie eine Erklärung dafür abgeben , daß

alle deutſchen landwirthſchaftlichen Vereinigungen und ihre Or⸗

gane , von der deutſchen Landwirthſchafts⸗Geſellſchaſt bis zu den
Kreis⸗ und Bezirksverbänden , auf das eindringlichſte vor der

Anwendung des Henſel ' ſchen Steinmehls warnen . — War bei

dieſen Conſtatirungen die Rolle der klägeriſchen Partei keine an⸗

genehme , ſo wurde ſie durch die Feſtſtellung nicht verbeſſert , daß

derſelbe Henſel , welcher gegen die Düngerlehre , wie ſie ſich durch
Wiſſenſchaft und Erfahrung gebildet hat , 1 1 5 Sturm laufen

zu können , ſeinem Steinmehl gerade die ittel beiſetzt, welche
nach der „alten “ Lehre dem Boden die Beſtandtheile zuführen
welche die Pflanze zu ihrem Aufbau braucht . Warum er dies

thut , wird Herr Henſel wohl am beſten wiſſen . Was er

übrigens als neue Wiſſenſchaft hier einführen will iſt ſchon alt
und — abgethan . Intereſſant war in dieſer Beziehung die ,

Verleſung eines Briefes von Dr . Ebermayer in München,
wonach ſchon Mitte der 60er Jahre im Auftrag der landw .

Geſellſchaft bei Aſchaffenburg Dungproben mit Feldſpath vorge⸗
nommen wurden , theilweiſe unter Zuſatz von etwas Kalk. 15
einem Reſultat , ſchreibt Dr . Ebermayer , führten ſelbſtverſtänd ich

die Verſuche mit ausſchließlichem Feldſpath nicht, eine ge⸗

wiſſe Wirkung konnte nur unter Beimiſchung von

Phosphoriten erzielt werden , Nachdem aber in den

50er Jahren das leichtlösliche Staßfurter Kaliſalz immer mehr

bekannt und die ſchnellere Wirkung desſelben immer mehr zu

Tage trat , wurde dieſem weit werthvolleren und beſſeren Material
der Vorzug gegeben . “ So wird die Henſel ' ſche Theorie von der

Erfahrung und Wiſſenſchaft in gleichem Maße in ihr Nichts

aufgelöſt . Das Urtheil in dieſem intereſſanten Proeeſſe iſt noch

verkagt . Mag ſein , daß der beklagte Landwirth wegen formaler

Beleidigung zu einer kleinen Geldſtrafe verurtheilt wird „ ge⸗
richtet “ iſt die Theorie , die er mit einem ſo draſtiſchen Namen

bezeichnete . In dieſer Hinſicht befindet ſich übrigens der Be⸗
troffene in 75 Geſellſchaſt , denn auch der Vorſtand der landw .

Abtheilung der 15 techniſchen Hochſchule in München , der

bekannte Profeſſor Dr. Soxhlet , gebrauchte gelegentlich einer

energiſchen Warnung vor dem Henſel ' ſchen Dünger in einer

Verſammlung des faldm Vereins genau denſelben Ausdruck ,

wegen dem unſer pfälziſcher Landwirkh ſich vor Gericht zu ver⸗

antworten hatte .
— —

Literariſches .
Die „ Vereinigung der Kunſtfreunde “ für amtliche

Publicationen der Königlichen National⸗Gallerie in Berlin ,

welche nunmehr auf ein zehnjähriges Beſtehen zurückblickt und

während dieſer 255
einen großen Theil der Gemälde der

Königl . National⸗Gallerie durch farbigen Lichtdruck für ihre
Mitglieder reprodueirt hat , ladet zum Beitritt ein . Welchen
Anklang die Publikationen der von der Direction der Königl .
National⸗Gallerie in ' s Leben gerufenen „ Vereinigung “ in

höchſten Kreiſen , bei Künſtlern , Gelehrten , Beamten und in

der Geſchäftswelt des In⸗ und Auslandes gefunden hat , zeigt
ein Blick in das Mitglieder⸗Verzeichniß . Für den Jahres⸗

beitrag von Mk . 20 erhält jedes Mitglied ein Normalblatt

nach freier Wahl und im 3. Jahre erhalten ſämmtliche Mit⸗
85 1 0 dem zu wählenden Vereinsblatte ein Prämien⸗

latt im Werthe von Mk . 20 ebenfalls nach freier Wahl .
Alle übrigen Blätter , welche ſämmtlich zum Wandſchmuck
oder zur Anlage von Sammlungen in Mappen hervorragend

geeignet ſind , können von Mitgliedern der Vereinigung zu
ermäßigtem Preiſe bezogen werden . Für Nicht⸗Mitglieder iſt
ein erhöhter Preis feſtgeſetzt .

Georg Eber ' s geſammelte Werke . Ein guter Be⸗

kannter der deutſchen Leſerwelt iſt ſchon ſeit langer Zeit

Georg Ebers , der gefeierte Romanſchriftſteller , deſſen Werke

bekanntlich jetzt in einer Geſammkausgabe in der Deutſchen

Verlags⸗Anſtakt in Stuttgart erſcheinen . Die uns ſoeben zu⸗
ekommen Lieferungen —12 enthalten den Schluß des erſten

Nennans, der den Weltruf des Autors begründete , „ Eine

egyptiſche Königstochter “ ſowie den Anfang des zweiten

„ Harda “ . In dieſen beiden Romanen führt der berühmte

Gelehrte den Leſer in das alte Wunderland der Pyramiden
mit allen ſeinen Geheimniſſen und verſteht es , ihn durch ſein

bedeutendes Erzählertalent mit dieſen weit entlegenen Zeiten
und fremdartigen Sitten raſch vertraut zu machen Georg

Ebers geſammelte Werke ſind auf 105 Lieferungen à 60 Pfg .

oder 25 Bände à 2 Mark 50 Pfg . , elegant gebunden à 3 Mark

50 Pfg . berechnet , von welchen jetzt 12 Lieferungen oder 2

Bände in brillanter innerer und äußerer Ausſtattung zu haben

ſind ; für das kommende Weihnachtsfeſt bilden ſie ein herr⸗

liches Geſchenk , dem ein Platz auf dem Feſtgabentiſch jedes

deutſchen Hauſes gebührt .
Georg Ebers , der Liebling der deutſchen Leſerwelt .

wird auch dieſes Jahr nicht verfehlen , ſeine zahlreichen Freunde

und Verehrer bit einer neuen Gabe ſeines nie raſtenden ,

jugendlich friſchen Geiſtes zu erfreuen . Wie wir ſbeben er⸗

fahren , erſcheint demnächſt in der Deutſchen Verlags⸗Anſtalt

in Stuttgart ein Roman aus ſeiner Feder , betitelt „ Kleo⸗

paktra “ . Wie ſchon der Titel ſagt , iſt die berühmte Aegyp⸗

terin dieſes Namens die Hauptheldin dieſes Werkes , und um

Dr . Mößlinger aus Neuſtadt berechnet den Werth von No. 1
des Henfel ' ſchen Steinmehls ( für Getreidedüngung ) auf M. . 82

pro Doppel centner , während der einfa che Cenkner
M. . 50 in den Handel

wird der erſte Verſuch durch den jetzt folgenden zweiten ⸗

Kutsbeſtzer Chriſtian Friedrich Bruch aus Freinsbeim

ihr merkwürdiges Lebensſchickfal gruppirt ſich ein großartiger

artendgee demeud Stoff , zu deſſen lebensvoller Geſtaltung

allerdings Niemand berufener war als Georg Ebers .

Mittwoch , 6 . Dezember 1893 .

Am Familientiſch . Das Bedürfniß nach einem wärmen⸗

den Getränke tritt im Winter ſtärker hervor und wie behaglich

ſitzt ſich ' s doch im angenehm durchwärmten Zimmer hinter
einer Taſſe duftendem Thee , wenn ' s draußen ſtürmt und ſtö⸗
bert . Wie gerne wird von der Damenwelt dieſes würzige
Getränk gewählt , um ein ſog . „ Kränzchen “ zu veranſtalten ;
der Thee gehört zum täglichen Brod des Junggeſellen und

bürgert ſich nach und nach in jeder Familie ein . — Die treff⸗

lichen Eigenſchaften , ſein feines , würziges Aroma , der ange⸗
nehme Geſchmack , die gute Wirkung auf die Verdauungsorgane
und den Blutumlauf , der belebende Einfluß auf den Geiſt ,

in
einem Genußmittel

erſten Ranges , dem als weitere Empfehlung bequeme , raſche

Zubereitung und außerordentliche Billigkeit zur Seite ſtehen
— ( Eine große Taſſe ſtellt ſich je nach Qualität auf nur 1

bis 3 Pfg . ) Wohl wurde Thee früher mit Recht als Luxus⸗
artikel bezeichnet ( in älterer Zeit war er in Europa nur Arznei⸗
mittel ) ; die Waare wurde durch hohe Transportkoſten vertheuert .

Hierin iſt nun Wandel eingetreten ; ſeit Eröffnung der

direkten deutſchen Dampferlinſe iſt eine gute , billige Verbin⸗

dung mit China geſchaſfen und der Scharfblick der deutſchen

Handelswelt hat auch ſofort erkannt , daß damit ein neues

Feld erſprießlicher Thätigkeit eröffnet ſei . — Handelt es ſi

doch darum , alle Bevölkerungsſchichten mit einem eminen

nützlichen Artikel , deſſen Confum gegenüber ähnlichen Genuß⸗
mikteln eine namhafte Erſparniß bringt , bekannt zu machen .
Um dieſen Zweck zu erreichen , mußte vor Allem mit dem

früheren Syſtem der hohen Verkaufspreiſe gebrochen werden ,

damit Jedermann ein 250 ermöglicht iſt . Wenn nun au

verhältnißmäßig der Conſum von Thee in Deutſchland no
kein ſehr großer iſt — in England beträgt er mehr als da

50fache pro Kopf der Bevölkerung — ſo hat er in den letzten

Jahren doch erheblich zugenommen . — In unſerem engeren
Vaterlande iſt dies zum großen Theil das Verdienſt der Firma

Franz Kathreiners Nachf , München , welche den

Artikel ſeit mehreren Jahren direkt von Ching importixt und

unter dem Nanien Marcd Polo⸗Thee zu ſehr billigen Preiſen
und in feinſten Quantitäten in den Handel bringt . “

In jüngſter Zeit iſt ein Artikel , genannt „ Kaiſer⸗Eligir “
in den Handel gekommen , welcher ſeither nur in fürſtlichen

Häuſern gebraucht wurde . Der Genuß desſelben bezweckt

gute Verdauung und dadurch ſich ſtets einen guten Magen

zu erhalten , befördert den Appetit , hebt die Kräfte älterer

und ſchwächlicher Perſonen und übertrifft durch ſeine vorzüg⸗
lichen Subſtanzen alle bis jetzt epiſtirenden Mittel gegen
Magenleiden . Erhältlich in allen Apotheken , beſſeren Delika⸗

teſſen⸗ und Drogenhandlungen .

Bekanntmachung .
Um die Einführung des Gaſes zu Koch⸗ und Heizzwecken

zu fördern , haben wir beſchloſſen , im Laufe dieſes Monats
eine Ausſtellung von

2
Koch - und Heizapparaten

zu eröffnen . 28020

Dieſelbe ſoll eine größere Auswahl von Gegenſtänden
neueſter Conſtruktion dieſes Induſtriegebietes umfaſſen .

Diejenigen Gewerbetreihenden hieſiger Stadt , welche ſich
mit der belreffenden Branche beſchäftigen und geneigt ſind ,

ſen
an der Ausſtellung zu betheiligen , werden ate ſich vor

em 10. dieſes Monaks in unſerem Geſchäftslokale K 7 , 2

perſönlich anzumelden.
Die Bedingungen können daſelbſt eingeſehen werden .

Maunheim , den 2. Dezember 1898 .

Direction der Städt . Gas⸗ und Waſſerwerke .

Bekanntmachung .
Zur Verhütung von Störungen im Bezuge von

Gas und Waſſer erſuchen wir unſere verehrlichen

Conſumenten die Gas⸗ u . Waſſermeſſer , ſowie die

Zuführungen zu denſelben , während der Winter⸗
monate gut zu verwahren und insbeſondere die Keller⸗

laden geſchloſſen zu halten . 21539

Mannheim im November 1893 .

Direction der Städt . Gas - u . Wasserwerke

Mannheim .

Bekanntmachung .
Wir bringen hiermit zur Kenntniß , daß der Stadtratß

beſchloſſen hat , den Preis des Gaſes für Koch⸗ u. Heizzwecke
ab 1. Januar 1894 auf 12 Pfennige per Cubiemeter ohne
weiteren Rabatt zu ermäßigen .

Um möglichſt prompt die erforderlichen Anordnungen , be⸗

züglich der an die Gewährung der Preisermäßigung geknüpften
Bedingungen : „ Herſtellung einer von der Leuchtgasleitung

abzweigenden Leitung und Aufſtellung eines beſonderen

Gasmeſſers “ , treffen zu können , wird um baldigſte Anmeldung

gebeten .
Die Anmeldungen werden nummerirt und nach der Reihen⸗

folge des Einlaufs erledigt .
Wer dieſe Anmeldung und die Ausführung der unſrer⸗

19
5 nothwendig befundenen Anordnungen unterläßt , hat auf

ie Ermäßigung des Preiſes für das zu Koch⸗ und Heizzwecken
verwendete Gas keinen

Denjenigen Abnehmern , welche ſich vor 1. Juli 1894 an⸗

melden , ſoll , inſofern ein Jahresconſum von mehr als 300

Kuͤblikmeter erreicht wird , die bezahlte Miethe für den zu
Koch⸗ und Heizzwecken aufgeſtellten beſonderen Gasmeſſer nach

Schluß des Rechnungsjahres jeweils rückvergütet werden .

Mannheim , im Nopember 1893 . 22225

Directiau der ſtädt . Gas⸗ und Waſſerwerke .

all ' dieſe Vorzüge qualifiziren den Thee

—
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D1 . , , Päradeplatz
empfiehlt als hervorragend pillig :

30 Dtzd . Batist - Taschentucher
nit Hohlsa 1. farbigem Rand f. Damen
ind He das Dutzend Mk. . 50 u . . 50
Firkl . Werth dieser Tücher M. . 50 u. . 50

00 Dtzd . Leinenbatisttaschentücher
ait Hohlsaum und den neuesten farbigen
Nändern für Damen und Herren

das Dutzend
Jurchschnittswerth dieser Tücher M. —18 .

00 Dtzd . engl . lein . Taschentucher
ait waschächtem farbigem Rand für
damen und Herren das Dutzend

wWirklicher Werth M. . 50, 10 u. 12.

30 Dtzd . weisse , feine Leinen·

Batisttaschentücher
alt Hohlsaum für Damen

f˖

das Dutzend Mk. . 50
wirklicher Werth Mk. 10.

Als seltene Gelegenheit :

00 Otzd . weisse Bielefelder
Taschentücher

einfüdige Waare ; gesäumt , für Damen
und Herren das Dutsend

Wirklicher Werth Mk. 10.

100 Dutzend extrafeine weiss -

leinene Taschentũcher
elegantes Tuch mit Doppelrand f. Damen
1 5 Herren das Dutzend Mk. . 50 u . . 50

Wirklicher Werth Mk. 10 u. 12.
Unübertreffliche Auswahl in den neuesten Fantasie - und

seidenen Taschentüchern .

Bresse Taschentücher in Leinen u. Seide für Sohnupfer .

Feinstickerei in Monogramms
neuester Zeſhnungen . 21724

Das ſchönſte

1 Weihnachtz⸗Geſchenk
für

Herren u. Damen .
Einzig in ſeiner Art .

Haupt⸗Niederlage
Carl Komes .
N I1, I . Kaufhaus . W I , 1.

Preiscourante gratis und
22402 franco .

Kinder⸗
Sportwagen.

Reizendes Splelzeug
für Knaben u. Mädchen

völlig gefahrlos .

Hochfeine ſolide Aus⸗
führung in allen Preis⸗

22403 lagen .

Carl Komes,
NI , 1, Kaufhaus

ERFOLO

Mk. . 50 u . . 75

Neufeft ersten Hanges/
Niumplisteuhl tvert übertraſſen durch

ebrapagz⸗
— Fartig

1 Alhangen dir Beinstufzal

—

2 8

2 — 2
14¹
2 —

8—
— 2

3 8 8 8
— —2 —2 8
8 8 852 F2 21 ＋ 2

22

— 2
2

W

—
2

88761T
VERRKAUF N DEN APOTHRRREN

ENTDDROGUEENT - HANDEURGERN .

chaummein Tabrikg
RBottweil

( M. Duttenhofer )

liefert in ihren drei Marken : Roth , Gold, Silber
das Beſte , Reinſte und Bekömmlichſte von

Deutſchem Sect . e
Vertreter für Mannheim und Umgebung:

Ferd . Hofmann , Mannheinm D 8 , 3 .

Zu haben bei : 21257
Ernſt Dangmann , N 3, 12. Aug . Scherer , L 14, 1.
Ph . Gund , D 2, 9. Jakob Schick , C 2, 27. 8Jacob Harter , N 3, 15. Ich. Thomae , P 8, Ia und
N. Haunſtein , L 12, 9. 0 3, 12/14 .
J §. Kern , G 2, 10½ , Jacob Uhl , M 2, 9. 8Wilh. Kern , Q3 , 14. J . G. Volz . N 4, 22.
J . Knab , B 1, 5. Carl Weber , G 8, 5.
Carl Müller , R 3, 8 8 Fr . Wehgand , O 1, 12.

5, 8.

Mk. 4. 75 bis . 50

. 75, . 50 u . . 50

85 — Weitere Depötstellen werden aufgenommen dureh die

Badiſche Weine .
Gebr . Schlager , Weingroßhandlung

8 Lahr i . B .
Prämiirt auf ſämmtlichen beſchickten Ausſtellungen .

Patentkellerei ſeit 1876.

empfiehlt ſich zur Herſtellung von 717

0 14 2

Asphalt - & Cement - Böden ete .
bei bekannt prompter Bedienung und guter Ausführung

unter Garautie .
Wir offeriren hierdurch , da nicht reiſen laſſen :

Weissweine :
Kaiſerſtühler , angenehmer Tiſchwein
Markgräfter , feiner Tafelwein 460 , 70, 80 , 90
Ortenauer , dto . ſehr kräftig . . 465 , 75, 90 , 100 5
Durbacher, feuerig prickelnd u. bouquetreichd 80, 90,100 120

2
7*

90 217 Rothweine :
Faiſerſtühler , mild und angenehm . à 70, 80, 90 , 100

Zeller , Erſatz für kleine Bordeauß 4100 , 120,130 % 140

12
Ingel . Ingenienr, 0 4. 3

445 , 50, 55 u. 60 Pf .

Hausent
Plänue, Koſtenanſchläge und

14696

Telephon Ar. 634 .ffenthaler, desgleich . ſehr gerbſtoffhaltigs 110, 180, 140 % 160
Preis per Liter ohne Faß ab Lahr .

Transportgebinde leihweiſe von 50 bis 300 Liter Gehalt .
Garantie für reine Traubenweine . 148

NB . Große Preisliſte und Anerkennungsſchreiben ſtehen auf 4Verlangen zu Dienſten .

Preis :

eaeskes 5

60 PoDrlU THEE 7 O 2, 2, Faradeplat O 2, 2
s Wenpackeg See Reichhaltiges Lager in 21872

—
Porzellan , Criſtall , Majolica ꝛc .

Tafel - Caſé -Trink- & Dessertservice .
Dekoratious⸗Gegenſtände für Büffets und Speiſezimmer .

Kupfer , Niekel , Bronee .

Petroleumlampen , Beſtecke, Chriſtofle
Siguren und Servite der Kgl. Sächſiſchen

Porzellau⸗Mannfattur Meißen.

Verkaufsſtellen
Adolf Burger 8 J, 6, Ernſt vangmann , N 3, 12ſtein ,L 12, Ja , Schlagenhauf & Müller , G 85

In Ludwigshafen bei den

— —5 Amlung , Bismarckſtraße , K. Bey
Friedrich Geiger , Ludwigsſtraße 775

in Mannheim bei den Herren :
M. Haun⸗

1, Jacob Uhl , 2, 9.
erren :

9egel , Schulſtraße 17,
Heller 4 Roth , Oggershei⸗

Naitmund Hoff⸗
Bismarckſtraße , Aug . Zeißner ,

merſtraße , Jacob Hoffmann , Oggersheimerſtraße ,mann am Markt , J . Newinger ,
2

5 Oggersheim ee bee 5
3 1

7 f: Herr 1 3. In Ladenburg : Herr J . 6. . 97öſſer . In Weinheim bei d dren ; Friedri d 105 0 0eg dende Sen , e Groe Weihnach ! 9⸗Augflellung
der Neuheiten in 22684

Weiß⸗ u . Mode⸗Waaren .
Ausverkauf zurückgeſetzter Artikel .

J . J . Quilling , ) . 2.

iſt eröffnet ; erſuche die geehrten Mütter mit der Einlieferung

Ich empfehle zu Weihnachts⸗Bäckerelen fümmtliche

Back⸗Artikel
in nur friuſten Aualitfäten bei billigſten Preiſen

J . Sehneider , G 3 , 16 .
Filiale : Bahnhofſtraßſe 14 , Weinheim . 22987

r ee ee

eeZur Weihnachts - Bäckerei
Selbſtgeſt 4

empfehle : und reparaturbedürftiger Puppen recht bald zue e en „ Staußb⸗ 8. 5 eginnen .Be en 8 e Puppen⸗Köpfe in Wachs , Bisgqnit , Holz u. Patentmaſſe .
0

beſte Mandelu , ausgeſucht größte Frucht ,0 Haſelnußkerne , Citrongt , Oraugeat , Vauille , Vanille⸗

0 Zucker , Roſinen , Sultaninen , Corinthen , Pottaſche Hirſch⸗
hornſalz ſowie

vorzüglich backende Mehle .
Sorgfältigſte Mer ein Billigſte Preiſe !

uppen⸗Garderobe in jeder Größe und jedem Genre .
uppen⸗Schuhe und ⸗Strümpfe .

Puppen , gekleidet und ungekleidet .
Puppen⸗Perücken von ächten Haaren , eigenes Fabrikat .

Beſte Qualitäten . Billigſte Preiſe . 21665

Urbach' s iltef Buppengeſchäft, N3, 7 u. 8
Scke der Kunſtſtraße .

Aue
in Leder , Stoff und mit Gelenken .

Nur feinſte Qualitäten . 0
Gefl . Aufträge werden prompt und beſtens ausgeführt. 0

8 , S .

Korff' s Kasserö!
nicht explodirendes Petroleum .

Gesetzlich geschützt . — Amtlich empfohlen .

Vollständig gefahrlos , wasserhell u. geruchlos .
4

geteeeeeeeeleleleeeeeeeeeeseen
8

Nach kurzem Gebrauch unentbehrlich
als Zahnputzmittel .

Schönheit Nen erfundene , unübertroffene
1 Glycerin - Zahn - Créme

der Zähne ] oanitätsbebördlich geprütt )

F. A. Sarg ' s Sohn

&* Co.
k. u. k. Hoflieranten

Iin Wien ,

( Erfunden und benannt von C, Sarg 1887 )
Sehr praktisch auf Relsen . — Aromatisch erfrischend .

Anerkennungen aus den höchsten Kreisen liegen jedem
Stücke bei . Zu haben bei Apothekern , Droguisten

ete . eto . 1 Tube 70 Pfg . ( Probetuben 10 Pfg . )
In Mannheim bei Otto Hess , E 1, 16 , Josef Eritz , 4
NI . , 3 ( Faufhaus ) , in der Neckar - Ap . , Einhorn - Ap . , &

Löwen - Ap . , Schwan - Ap . , Mohren - Ap . , Adler - Ap . , 8
Germania - Droguerie , E 1, 10 , E. A. Boske , Coiffeur ,

Paradeplatz , O 2, 1.

80

Bester und billigster Brennstoff
ür jede Petroleumlampe und Kochmaschine

Auch für Petroleum - Motoren geeignet .

Entflammungspunkt auf dem Abel ' schen
Relehstestapparat 50 Gr, Celsius gegen

21 beim gewöhnlichen Petroleum .
1 Entzündet sloh seſbt beim Umfaſſen der

Lamps nioht .

PFreis bei 5 Liter à 30 PIg
Naeen Man verlange ausdrücklich :

2 5 da kein Geschäft ausser den unten verzeichneten Firmen
5 dasselbe hat .Fiodrich Arohe 0 10 Haupt - Depot : Jacob Uhl , Mannheim .

U 113 Depositäre :
Ach . Thom , D 8, la . KAug. Scherer , L 14 , 1.

Jos . Pfe ffer , E 5, 1I1. M. Hannstein , L 12 , 7½, .
Carl VWeber , G 8, 5. M. Habermaier , M 5, 12 .
Th . Eder , H 3, 8. Jacob Hess , d 2, 13 .
Jacob Uul , M 2, 9. J . G. Volz , N 4, 22 .

%eeeeeeeee
eesesesee

8 Administration d. Bl . 48322

NSOSeeeeeeseseesesseseseeeeeeee

Prima ſfückreichen Ruhr⸗Feltſchrot ,
ſortwährend aus dem Schiff ,

Nußkohlengewaſchene und in verſchiedenen
geſiebte Korngrößen E . Dangmann , N 3, 12. Gebr . Zipperer , O 6, 3.

für Füllofen⸗ und Herdfeuerung , L . Lochert , R 1. 1. J . Jarter , N 3, 15 .
deutſche , belgiſche itk für amerik . Wilh . Müller , T 6, 2½, . ErnstSigmann , Schwetz . -

u. engliſche U hracl oh kn Füllöfen Larl Schneider , d 4, 20 . Strasse .
W . Horn , D 5, 14 . J . H. Kern , C 2, 10 .

In Schwetzingen : J . Kolb .
In Ludwigshafen :

Hermann Mayer .
Jean Nehwinger .

Heller & Roth .
In Oggersbeim : Ph . Götz .

88

alle Sorten Brennholz und Brieket z

zu billigſten Preiſen . 13923

Kohlen - und Holzhandlung . aenTelephon Nr . 436 .

Friedr . Bauer .
Georg Koblenz .

18183



Mannheim , 6. Dezember . General⸗Anzeiger . 8. Seite .

Hauptgewinn Vom 9 . bis 13 . Dezember d . J . einſaz
i. W. v. 22740

50,000 Mark Häuptziehung der Weimar - Lotterie 1 Mark

e , 5000 (evinne i. W. y . 150,000 R .
2 55

Lobſe 3 1 Mark , 11 Stück für 10 Mark , 28 Stück für 25 Mark

ſind zu haben in allen durch Plakate kenntlichen Verkaufsſtellen und durch den — 3 — *

Vorstand der Ständigen Ausstellung in Weimar . —
————

0
2

*
933 1 8

———

Special - Abtheilung
für

Ceppiche. Möbelſtoffe, Gardinen ele⸗
Empfehle mein auf ' s Reichhaltigſte ausgeſtattetes

Lager in 21238
ſowohl abgepaßt als vom Stück in

8 Teppichen Tapeſtry , Brüſſel , Tournay zc .Dienſtag den 12 . Dezember d. 3 .
F . D . Zutt . Smyrna feeS0hhe ned efbers

2 5 Läuferstoffe in allen Qualitäten .

Linoleum
und engliſches

eeeeccees Möbelstoffe einfarbig in Damaſt , Granit

2 1, 10 Meine D 1, 10 und bunt in Fantaſieſtoffen ,

0
Moquettes , Kameeltaſchen zc .

e 5

3
Veihnachts⸗Ausſtellung 0 Reise- ⸗, größter Auswahl .

Tiſch⸗ , Divau⸗ und wollene Decken in

8
in Fuppen an - u. unangekleidet , Puppen .

non den einfachſten bis zu den fein⸗

endet

1
P ortièren ſten Genres .

schränken u. Kommoden , Puppen - Gaudi Scheibenvorhänge und Störes in

Srimmer ,
Gardinen 90 ee und bunt

üite ete . 22382 geſtickt .
iſt eröffnet und lade zu deren Besiohtigung ergebenſt ein . An orafelle in allen Farben .

— — —

SSSeddges
—

1
Dr . med. Lahmanns

ReformBaumwolfUnterkleidung
U ist die

epünrfeste , Nestündeste , Haſtparsteé &

aher Billigste aller Unterkleidungen

sowohl für den Sommer ( leichte Waare ) als auch für den Winter

( schwere Waarel . 8is hat alle Voraüge von Wolle, Leinwand
und Seide , nicht aber deren Nachtelle , 8ie Költet nicht , nitat nicht ,

flat nicht , HMMuftnicht ein ete .

bringt einen Jeden zu der Ueberzeugung , daß meine Garde⸗
roben in Folge ihrer dauerhaften Qualitäten , eleganten Sitzes ,
ſowie feinſten Ausführung nur mit den beſten Maßſachen zu
vergleichen ſind . Dabei bin ich in der Lage , durch den großen
Konſum zu unvergleichlich billigen Preiſen zu verkaufen , ſo
bdaß Jedermann ſagen wird , daß er unbedingt ſeinen Vortheil
in meinem Geſchäft „ Zum Prophet “ gefunden hat . 100

Nachſtehend gebe ich einen kleinen Auszug meiner 20343

0 Preisliste

7 Compl . Perrenanzüge Jaquetfagon von Mk . 12 an

D 2 , 2 Mannheim D 2 , 2

Spezial - Betten - u . Ausstattungsgeschäft
21134

— empfiehlt

Braut⸗KKinderausſtattungen
unter Garantie vorzüglicher Ausführung zu billigen Preiſen .

„ nur echt eeee Feir e, nur echt

* 6* 7 „ 1 77 DDDoTTrc 8 8 5

„ Fammgarn A . Hoinzelmann in feutlingen
5 65 Nouveautés Ia . „ — — 8

5 7 Rockfagon , Ia . Qual . „ „ 30
2

Herbſt⸗ u. Winterpaletot
90

— 55

„ 55 ochſeinen 5 17 ee 463 l
0 in Satin mode 5520 0 RE !

„ Fe e .
Schirme! Schirme!

Elizeln ? Jaqueites 15 Fillale *

2 7 d 22752

e tunlſittt Shtnfabrit!. 6 1 1 1 gallen grössereng ,

Hoſen und Weſten , ſchöne Deſſins 5 5
Pſätzen . bratie &frandoo.

en e 816 Talte „ „ „ „
Mannheim

erren⸗Hoſen in Buckskin „ „
5 42

5 „ Kammgarn⸗Streifen 5 8 5½ „ b5 3, 15
2 3, 15

5 „ la . Kammgarn⸗Streifen „ „ 7 „
Arbeitshoſen zu jedem Preiſe .
Knaben⸗Anzüge von 1 bis 8 Jahren ,

Man hüte sich vor den vielen minderwertigen Nach -
welche unter „ System Labhmannfür Herren und Damen in Zanella

Kegenſchirme 10 . — an .
8

Relorm Sdend etd . ver Suft werden .

in Matroſer Chetor ie. * Negenſchirme don 20 5FWW — —

Burſchen⸗Anzuge 1 8 5 13 5 8 „ Regenſchirme Sabe o 971 5
e Meinolds- AkKOTGLZAmher

e antkt für Herren und Damen in rein

elehen eeen e ene e e
in großartiger Auswahl .

DeGrundprinzip des „ Propheten “ :

1. Wegen Erſparung theurer Ladeumiethe außer⸗
gewöhnlich billige Preiſe .

2. Größte Auswahl , neueſte Mode , in allen Größen
und Weiten .

3. Durch Leitung bewährter Zuſchneider alle

Fagons und ſchöner Schnitt .
8

4. Großer Umſatz mit dem kleinſten Nutzen . Einzel⸗
Verkauf zu wirklichen Fabrik⸗Preiſen .

Bei der Neuorganiſation habe ich ſtrenge Reellität mir zur
beſonderen Aufgabe gemacht , und um das Publikum vor Ueber⸗

vortheilung zu wahren , auf jedem einzelnen Stück Waare die
Verkaufspreiſe in deutlichen blauen Zählen verzeichnet ,

Indem ich die Hoffnung hege , durch aufmerkſame und

ſtreng ſolide Bedienung das Vertrauen eines geehrten Publi⸗
kums in kurzer Zeit zu erwerben , erbitte ich zug eich um gütiges
Wohlwollen und regen Zuſpruch . Der Beſuch der Verkaufs⸗
Lolalitäten iſt auch , ohne zu kaufen , gerne geſtattet .

„ Zum Prophet “
E 1, 8, 2. Stock . Zum Rodenſteiner . E 1, 8, 2. Stock .

Mannheim . A . Joachimsthal .

Welthaus f. Hru. 1. Kn. ⸗Garderoben

Sonntags von —9 und von 11 —3 Uhr geöffnet .

das vorzüglichſte Muſtkinſtxu⸗
ment der Gegenwark . Ohne
Notenkenntniß und ohne Lehrer
in einer Stunde von Jeder⸗
mann zu erlernen . Preis detz

nſtrumentes mit Etui , 20
kuſikſtücken zum Einlegen ,

5 5 Notenhalter und Extra⸗Noten⸗
buch , Stimmpfeife und Zubehör 16 Mark . — Nur gegen Caſſe oder

Nachnahme . 16395

H. Hofmann , H 3, 20, Mannheim .

Aegeuſchirme hi. . —an dis zu denſeiuſten ,
Radelſchirme Herrefund Damenvon e, M. un

Filiale der Fraukfurter Schirmfabrik
Mannheim

E 3 , 15 Plauken 3 , 15 .

Die Da - men - fri - su - ren
für die Winterſaiſon immer noch halbhoch⸗ d. . , Griechiſcher

noten mit Löckchen , oder Fantaſie , theils hoch gewellt , oder

über die Ohren . Bei vorkommenden Gelegenheiten empfehle
ich mich zur geſchmackvollen Ausführung von Braut⸗ , Ball⸗
und Geſellſchaftsfriſuren in und außer dem Hauſe . Mein
ſeparater Damenfriſir⸗Salon iſt mit den beſten Apparaten auf Gold , Silber , Messing , Stahl , Stein u, Elfenbein , Wappen

15 5 ee 101
5

Wenzun feloſt
in Winke 905 und Siegel , Thür - und Firmenschilder , Stanzen u. Walzen ,

ich denſelben zur gefl Benützung ſelbſt im Winter, da die Haare ] Korkbrennstempel , Datumstempel , aller Arten Selbstfürber
vollſtändig trocknen und ſomit jede Erkältung unmöglich . 16765 Nummerateure, Plombirzangen und Bleie .

Heinrich Urbach , Ecke der Kunſiſtraße. 225 e e eeeee ,

Trockenes Breunholz

Reparaturen prompt und billig .

neee , ee Jagd
Hausentwäſſerungen , 88 Buchen⸗Scheitholz , ganz oder geſpalten für Zimmeröfen , zer⸗

55 Ausrüstungsartikel aller Art . kleine 8 8
'

Pläne, Koſtenanſchläge U. ſolide Ausführung durth Joppen von 7 Mk. an , Havelok von 15 Mk. an, Hüte von Wantehlt 1 eeeee

Mk. 1,80 an , Gamaschen von Mk. 4,50 an , Handschuhe ,

K 4. 15, Joh. Fried . Hartmann , K 4. 15. Regenmüntel , Jagdstrümpfe , Pulswärmer , Jagdmuffe , 7, A. Jace Hoch 7, 28
Baschlik . Jagd - und Gummischuhe . Eeht schwedische

Lederkleidung , Ruksäcke , Taschen , Jagdstühle , sowie Telephon No . 438 .

11. Sontwässerun 1I sämmtliche zur Jagd nöthigen Gegenstände . Waffen und

5
ed Ferder Waen e

Pläne , Kostenanschläge und Karl Pfund . , 0 4 .

solide Ausführung durch Iriedrich Hitſchfel

15, 2 Vickor Voſſo U 5, 2. e
. eeeeeeeee

PPPCCC . . . . . . .
Gravir - Anstalt A. Jander, Mannheim

M 1, 1 Breitestrasse M 1, 1.

Grnvirungen aller Art

*.

8 Geſchl . ⸗, Unterl . ⸗ und Haut⸗
cheime Kikhtn . , Ausflüſſe d. M. u .

Fee , Schwächezuſtände ꝛc. wer⸗

den nach über 50j . Erfhig m. nachweisl . beſt . Erfolge ,
ohne Berufsſtrg . u. nicht u . draſtiſchen Miteln ( Queck⸗

ſilber ꝛc. )durchDr . Blau ' s Pr . ⸗Klinik Dresden , Zinzen⸗
dorfſtr . 47 , ausw. briefl . ſchnell u. ſicher geheilt . Schutz

g. Poll . 5 M. e

6l



* Om
verkaufe ich wegon verleg
Winter - Artikel gegen Baa

er bis 7. Dezember
meines Geschäftslocals , nachstehende zurückgesetste

hlung zu Einkaufspreisen : 22633

ee
tHlaus-Juppen Havelocks Unterhosen

8 omptair - Juppen lagd - Westen Handschuhe
lagd - luppen Reisedecken Damen - Shawls

Schlafröcke Reise - Pſaids

pelerinen - Mäntel Unterjacken
Ferner folgende zurückgesetzte Artikel in feinen Modewaaren :

Mützen , Wolle und Seide ,

Damen - Regenschirme flerren - Regenschirme ,
sowie hauptskchlich grosses Sortiment

Feiner englischer Damensonnenschirme
schwarz und farbig , glatt . Volant und Spitzen .

Der Ausverkaur darin endigt pünktlich am

Donnerstag , den 7 . Dezember a . c .

mit ganz aparten fein ausgefallenen

Neuheiten
beginnt Montag , den II . Dezember .
Indem ich um gütigen Besuch bitte , empfehle mich 225

Hochachtungsvoll

C . W . WMANNER

Foltständiger Ausverkauf
wegen Geſchäftsaufgabe .

Nachdem ich mich entſchloſſen habe, das von mir ſeit 24
Jahren geführte

Wäſche⸗ u . Ausſteuer⸗Geſchäft
aufzugeben , bringe ich mein mit allen Neuheiten der kommenden
Saiſon aufs Beſte eingerichtetes Lager zum Aus verkauf .

Die Preiſe ſind ſämmtlich bedeutend reduzirt , für die
vorzüglichen Qualitäten bürgt mein langjähriges Renomms r
und dürfte ſomit eine ſelten wiederkehrende Gelegenheit zu
billigen Einkäufen , bei anerkannt nur hochfeiner Waare ,
geboten ſein .

Die Anfertigung von Wäſche , ſowie die Uebernahme
ganzer Ausſteuern erleidet durch den Ausverkauf keine
Unterbrechung , doch habe ich auch bei den diesbezüglichen Preiſen
eine Reduction eintreten laſſen .

Mannheim , im September 1893 .

Hochachtungsvoll

MHar Dinkelspiel sen .
Ladeneinrichtung , Tiſche , Schränke , Kaſten ꝛc .

ſind zu verkaufen .

EWWEMHEEHEEUEAAIE

F. H. ESCH ,
B I , 3 , Breitestrasse . Fernsprecher No . 503 .

Grosse Vorräte aller Arten eisener Oefen ,
insbesondere lrischer , Amerikaner ( u. A. von
Junker & Ruh ) für ununterbrochene Heizung .

Alleinverkauf
der Musgrave ' s Original Irischen Oefen für

langsame Verbrennung .

Gas- , Koch - und Heiz - Apparate .
Roeder ' sche Kochherde .

—

Musgrave ' s Original Irische Oefen
System langsamer Verbrennung .

Das Auftreten verschiedener Machahmungen dleser
efen veranlasst uns zu erklären , dass die Original -
Fabrikate der Flrma Musgrave & Co. Ld. Belfast in
Deutschland nur von uns allein nergestellt wWerden
und dass andere , den lrischen Oefen nachgebildete oder
als solohe angepriesene Oefen mit unsern Original⸗
Fabrikaten nichts zu thun haben , Das Verkaufslokal
für unsere bowährten

Musgraves Original Irischen Oeſfen
h wie vor : B I , 3 , Sreitestrasse , im Hause des Herrn Guido Pfelffer ,

16831

& Cie . , Fabrik ſrischer Oefen , Mannheim .

hefindet sſoh
Pelzgeschäft .

ASch

General⸗An

Cravatten Pantoffel , Filz und Leder
Kragen Socken , Wolle und Baumwolle

1 *Manschetten Flanelſhemden mit festen Kragen und Ouasten 75Taschentllcher Hemden in feiner Seide

Meine grosse Weihnachts-Ausstellung ö

für die Folge nicht mehr

NAAENEAMEHEMENMUEEEEABEN

9 Saiſon⸗Eröffnung . %

0

Tnecalgeschält in elen U. Kochberden 15

Mannheim , 6 . Dez

Englische Lebens - & Renten - Versicherungs - Gesellschaft zu London .
Gegründet 1848 .

Generab - Bevollmächtigter für Baden :

Wilh . Sehreiber , Mannheim .
Bureau im eigenen Gebäude der Geſellſchaft Lit . B 1, 1.

19 Millionen Ma
100 Millionen Ma
210 Millionen Mark

eg. 400 Millionen Mari

Einnahme jährlich
Die Geſammt⸗Activa der Geſellſchaft betragen über
Ausbezahlt wurden ſeit Beſtehen der Geſellſchaft über
Verſicherungsbeſtand gegenwärtig

Unanfechtbarkeit der Policen .
Auszahlung der in Ordnung gehenden Forderungen .Bei Sel 1 1905

Tod
15

Duell wird nach 18monatlichem Beſtehen der
olicen gezahlt .

Weltpolicen unter gewiſſen Bedingungen
Bei Verpfändung der !

ed.

ſchon nach 5 Jahren .
olicen beſondere Sehutnabe ber Gläubiger .

—
Zum Abſchluß von Verſicherungen und zur Ertheilung weiterer Auskunft
empfehlen ſich : 12849

Wilh . Huber , Inſpector u. Hauptagent ,
Mannheim .

Wilh . Schönhals , Inſpector .

Georg Denig , Wallſtſtr . 18, Mannheim .
M. Hertlein , K 4, 2, Mannheim .
Wilh. Reichert, Rathſchr. Schwetzingen

Erſtes Rheinſches

88

Belociped⸗Depot. D 2, 14.

Großer Ausverkauf .
Da ich Möbelſtoffe , Portiòren und Teppiche in Rollen

führen werde , ſo ſetze ich mein großes
Lager hierin zu bedeutend herabgeſetzten und außerord⸗
entlich billigen Preiſen dem gänzlichen Ausverkauf aus .

J . H . May , E 1, 7 .
Fecte werden nuter dem Jabrikpreis abgegeben .

TCTCbC ( ( ( ͤ ĩͤ

21751

Zur beginnenden Saiſon empfehle mein
hut aſſortirtes Lager in 20529

oHerren⸗ und Kuabenanzüge
Havelocks mit oder ohne Aermel, 5
Schützenjoppen mit ober ohne Futter , 5
Paletots in ſchwerer , ſowie halbſchwerer Waare, J

ſowie mein großes Lager in deutſchen u. engliſchen

Herrenkleiderstoffen .
Feſte Preiſe ! Reelle Bedienung !

. Trautmann , Mannheim, I 1. 5.

ph Rich . Adelmann p
Elfenbeinſchnitzerei und Dreherei

empfiehlt ſeine reichhaltige

Weihnachts⸗Ausſtellung
Elfenbein⸗ , echten Wiener Meerſchaum⸗ und Bernſtein⸗Waaren ,

Natur⸗ , Reit⸗ und Waffenſtöcken .
Tabakspfeifen in Holz und Porzellan . Nauchrequiſiten jeder Art .
Neuheiten in Elfenbein⸗ , Schildkrot⸗ , Bein⸗ und Holz⸗Fächern .
Schmuckgegenſtände als : Colliers , Brochen , Armbänder in Elfenbein

und Bernſtein , Albums , Eigarren⸗ und Cigaretten⸗Etui , Brieftaſchen ,
Lederwaaren in großer Auswahl .

Herren⸗ und Damen⸗Regenſchirme . 28148
Reparaturen werden prompt und auf ' s ſorgfältigſte ausgeführt .

AMGergrube “ “
Braunkohlen -

d 0

Brikets .
hutzmarke. Schutzmarke .
Bestes , billigstes und gesündestes Brennmalerial .

Von keiner anderen Marke übertroffen .
Roddergrube⸗Braunkohlenbrikets halten das Feuer ohne Wartung wenigſtens
10 Stunden , erzengen weder Schläcken , Ruß noch Staub , zerbröckeln nicht , ſind ab⸗
ſolut ſchwefelfrei und verbrennen erſparen theueres Anzündematerialund hinterlaſſen ſchneeweiße Aſche , welche zum Putzen und Scheuern noch vortheilhafte

Verwendung finden kann . 2251⁵
Unübertrefflich für Kachelöfen , 0 15 alle Herd⸗ u. Ofenſyſteme .

Zu beziehen durch

Maximilian Pfaltz , Mannheim , B 5, 11 .
Haupt⸗Niederlage : Neckarvorland.

ſeehreis frei Haus p. 100 Stück 85 Pfg . ; bei 500 Stück 80 Pig p. 100 .
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